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Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 166 


22. Oktober 1929 


&ampfpläne gegen die Oppofifion 


Politiihe Rätjel in Warſchau — Was Slawek zu berichten weiß — Auftakt zur Budgelſeſſion 


Warſchan. Teils zur Ergänzung, teils im Gegenſatz zu ber 
großen Rede des Führers Slawek auf der vertraulichen 
Sitzung des Regierungsblocks heißt es jetzt in parlamentariſchen 
Kreiſen daß Slawek eine Gegenoffenſive der Partei und 
des Kabinetis gegen die Oppoſition angekündigt habe. Aus ſei⸗ 
nen Worten ſei ferner hervorgegangen, daß die Regierung nicht 
die Abſicht habe, ihre Taktik zu enthüllen. Sein Schweigen 
brauche die Oeffentlichkeit nicht zu verwundern, da Marſchall 
Pilſudski als erfahrener Politiker einen vorzeitigen Verrat 


| 


feiner Pläne an die Gegner vermeiden molle. Der Marſchall habe 
feine Italienreiſe aufgegeben, da er eniſchloſſen fei, den Kampf 
mit der Oppoſition perſönlich zu leiten. In dieſem Kampfe 
ſollen der Regierungsblock die Vorhut und das Kabinett die 
Reſerve bilden. Zuletzt habe Oberſt Sluwek erklärt, daß Pil⸗ 
ſudski den Sturz der Regierung beziehungsweiſe des in ſchwe⸗ 
ren Kämpfen zur Herrſchaft gelangten Syſtems durch irgend⸗ 
einen parlamentariſchen Zwang niemals zulaſſen werde. 


Sieg der Autonomiſten in Ober⸗Elſaß 


Der Ausgang der franzöfiſchen Senatswahlen 


Paris. In 30 Departements fanden am Sonntag Senats⸗ | wählt, der 573 Stimmen erhielt. Haegy., der im erſten Wahl: 


wahlen ſtatt. Außerdem wurden für die verſtorbeuen Senatoren 
Helmer im Elſaß und Dutand in Denz Sievres Er 
ſatzwahlen vorgenommen. Von bekannten Parlamentariern 
wurden im erſten Wahlgang gewählt: Finanzminiſter Cheron, 
die RNadikalſozialiſten Maurice und Albert Sarrant. In 
einer Stichwahl wnrde Henry De Jouvenel wiedergewählt. 

Im Departement Oberrhein erhielt der Autonomiſt 
Haegy 433 Stimmen, der Nationalkathelit Pfleger 324 
Stimmen, der Sozialiſtiſche Bürgermeiſter von Mühlhauſen, 
Hich y, IM Stimmen, der Konmuniſt Marty 3 Stimmen. Der 
frühere Senator von Oberrhein, Helmer, hatte im Jahre 
1921 537 Stimmen vor insgeſamt 909 Stimmen erhalten. 


Kolmar. Im 3. Wahlgang bei der Senatswahl im Ober⸗ 
elſaß wurde der Kandidat der Nattonalkatholi den, Pfleger, ge: 
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gang 433 Stimmen erhielt, während der Kandidat der Nutionals 
katholiken Pfleger nur 324 Stimmen erzielte, unterlag im 3. 
Wahlgang mit 441 Stimmen, während der Vertreter der So⸗ 
zialdemokraten. der im erſten Wahlgang 104 Stimmen erhalten 
hatte, nur 4 Stimmen erhielt. Die hohe Stimmenzahl des 
Kandidaten des Autonomiſten Haegy, die dieſer im 1, und 2. 
Wahlgang erhielt. iſt umſo bemerkenswerter, da dieſe Kandida⸗ 
tur von vornherein dadurch ſtart beeinträchtigt war, daß ihm 
von ſeinem Biſchof ein Kandidat gegenübergeſtellt worden war. 
Nach dem erſten Wahlgang, in dem Haegy von insgeſamt 920 
Stimmen 433 erhalten Hatte, müſſen Biſchof und Regierung 
einen ſehr ſtarken Einfluß auf die Wahlmänner ausgeübt haben, 
denn im 3. Wahlgang ſchwenkten alle Sozialiſten zum Kandida⸗ 
a Biſchofs Über, jo daß dieſer mit 573 Stimmen gewählt 
wurde. 


Niederlage der Nanking⸗Regierung 


Ein Sieg der Feng⸗Truppen über Tſchiangkaiſchek 


Tokio. Die japaniſche Telegraphen⸗Agentur Simbun Rengo 
teilt mit, daß die Kämpfe zwiſchen den Truppen Tſchiang⸗ 
kaiſcheks und der Armee Fengs in der Nähe von Hankau 
noch nicht beendet ſind. Sonnabend haben die chineſiſchen Re⸗ 
gierungstruppen eine ftarde Offenſive gegen die Fengtruppen er⸗ 
öffner, die aber nicht gelang. Die Armee Fengs hat die Regie⸗ 
rungstruppen vollkommen zuruckgeſchlagen, wobei fı2 
große Verluſte erlitten. Der Oberbefehlshaber der chineſiſchen 
Regierungstruppen, General Maſun, der den Kampf gegen Ge⸗ 
neral Feng leitete, wurde dabei getötet. Die Fliegergeſchwa⸗ 
der des Generals Feng haben Hankau bombardiert. Wie die 
japaniſchen amtlichen Kreiſe mitteilen, beſteht hier die Anſicht 
daß es General Feng gelingen wird, Hanlau zu beſetzen. Das 
japaniſche Kriegsminiſrerrum laßt die japaniſche Preſſe unter: 
richten, daß die Truppen des Generals Feng ſehr gut ausge⸗ 
rüſtet ſeien und eine ſtarke Propaganda in den chineſiſchen Res 
gierungstruppen gegen die Diktatur des Marſchalls Ichiangkbai⸗ 
ſchek trieben. 

Der Oberbefehlshaber der chineſiſchen Nordarmee, General 
Jenſiſchan, hat in der chineſiſchen Zeitung „Peipin Sanbaö“ 
eine Erklärung abgegeben über ſeine Stellung zu dem ruſſiſch⸗ 
chineſiſchen Streitfall. Er erklärte, daß er mit der Politik 
des Marſchalls Tſchiangkaiſchek gegenüber Moskau unzufrie⸗ 
den ſei. Entweder müſſe Marſchall Tſchiangkaiſchek einen 
ſcharfen Angriff gegen die Ruſſen unternehmen, um die Kriegs⸗ 
geſahr im Fernen Oſten zu beſeitigen oder Nanking müjie 
Frieden mit Moskau ſchließen. Jenſiſchan erklärte, daß der 
ruſſiſch⸗chineſiſche Streifall, der ſich mehr als 4 Monate in die 
Länge gezogen habe, in der chineſiſchen Wirtschaft großen Scha⸗ 
den angerichtet habe. Er ſei für die Aufhebung der ruſſiſchen 
Rechte an der chineſiſchen Oſtbahn. 


Der Kleinkrieg in der Mandſchurei 
Schwere Zuſammenſtöäße zwischen ruſſiſchen und chineſiſchen 
Grenztruppen. 


Peking. Das Oberkommando der chineſiſchen Armee teilt 
mit, daß in der Nahe der ruſſiſch⸗chineſtſchen Grenze bei der Stadt 
Iman ein rufſiſches Bataillon verſucht hat, die chineſiſche Grenze 
zu überſchreiten. Die chineſiſchen Truppen eröffneten ſtarkes Ar⸗ 
tillerie⸗- und Maſchinengewehrſeuer gegen die Ruſſen, die darauf 
das chineſiſche Gebiet räumten. Wie weiter gemeldet wird, hat 
ein ruſſiſches Fliegergeſchwader auf den Bahnhof Mulin, wo 
ſich das Hauptauartier der chineſiſchen Armee befindet. Bomben 
abgeworfen, wodurch zwei Züge in Brand gerieten. Chineſiſche 

ppen ſchoſſen ein ruſſiſches Militärflugzeug ab, das in der 
Nahe des Bahnhofs Mulin von chineſiſchen Grenztruppen be⸗ 


ſchlagnahmt wurde. Der Führer des Flugzeuges wollte ſich nicht 
gefangen geben und erſchoß ſich. Ueber die Lage auf dem Fluß 
Sungart wird mitgeteilt, daß die chineſiſche Artillerie bei Laha⸗ 
ſuſu die ruſſiſchen Kriegsschiffe beſchoß, die die Abſicht hatten, 500 
3 an Land zu ſetzen. Auf beiden Seiten gab es Ver⸗ 
Ute. 


Raufcher berichtet in Berlin 


Berlin. Der deutſche Geſandte in Warſchau, Dr. 
Rauſcher ist Sonnabend morgen in Berlin eingetroffen 
um über den Stand der deu kſchepolniſchen Han⸗ 


delsvertragsverhandlungen zn berichten. 


Rakowfti nach Sibirien verſchickt 


Der frühere Botſchafter der Sowjet⸗Anion in Paris, Rakowesk 

der ſchon längere Zeit kaltgeſtellt war und kürzlich unter Beteili⸗ 

gung Trotzkis ein Geſuch um Wiederaufnahme in die ruſſiſche 

Kommuniſtiſche Partei an Stalin richtete, iſt verhuftet und nach 
Barnaul in Sibirien deport ert morden 
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Wilhelm Weber 
der große Phyſtker der die Wellenlehre mitbegründete und 
mit Gauß den erſten elektriſchen Telegraphen zur Nachrichten⸗ 
überm ttelung benutzte, wurde am 24. Oktober vor 125 Jahren 
geboren. Er gehörte zu den „Göttinger Sieben“, die gegen dee 
Aufhebung der Verfaſſung von 1837 proteſtierten. 


die Daden-Badener Velhandlungen 


Weiter gute Fortſchritte. 

Baden⸗Baden. Die Arbeiten des Organiſationsausſchuſſes 
der „Bas“ haben auch am Sopnnabend gute Fortſchritte gemacht. 
Ueber die Satzungen iſt nunmehr mit Ausnahme der erſten Pa. 
ragraphen (Zweckbeſtimmungen und Sitz) ſowie der letzten (Ge⸗ 
minn verteilung und Liquidation) Einigkeit erzielt worden. Am 
Sonnabend wurde die Frage der Organiſation der Bank geregelt. 
Die Funktionen des Verwaltungsrates, des Präsidenten, des Der 
neraldirektors wurden in der bereits früher veröffentlichten Weile 
geregelt. Es bleibt alſo dabei, daß der Vorſitzende des Verwal⸗ 
tungs rates Präſident der Bank und damit deven Seele wird. 
Die Ernennung eines geſchäftsführ enden Ausſchuſſes wurde dem 
Verwaltungsrat überlaſſen. Feſtgeſtellt wurde, daß darüber 
hinaus für beſtimmte Fragen jeweils Ausſchüſſe gebildet werden 
können, zu denen auch außerhalb der Bank ſtehende Sachperſtän⸗ 
dige hinzugezogen werden konnen. Die Artikel detreffend Gene⸗ 
ralverſammlung wurden entſprechend den Richtlinien feſtgeſetzt. 
Weiter wurde die Beſtimmung, daß der Verwaltungsrat minde⸗ 
ſtens einmal im Monat einen Ausweis veröffentlichen ſoll, ge⸗ 
nehmigt, wobei die Ausarbeitungsmaßnahmen dem Verwaltungs⸗ 
rat uberlaſſen werden. 

Unklarheit besteht noch darüber, wie die einzelnen gefaßten 
Beſchlüſſe auf die drei von dem Organiſationsausſchuß zu Des 
ſchließenden Dokumente (Organiſationsplan, Satzungen und [os 
genannte Charter, d. i. das Landesgeſeßz betreffend Errichtung 
der Bank) zu verteilen find. Die deutſche Abordnung wird in 
einer Denkſchrift ihre Auffaſſung hierüber dem Ausſchuß Biss 
ſpäteſtens Dienstag unterbreiten. 

Am Sonnabend nachmittag, wie auch am Montag werden 
keine Vollſitzungen abgehalten. Mehrere Ausſchußmitglieder ha⸗ 
ben Baden⸗Baden verlaſſen, augenſcheinlich, um ihren Regierun- 
gen Bericht zu erſtatten. Man bringt dies in Verbindung mit 
der Wahl des Sitzes der Bank, nachdem durch die Beſchlüſſe über 
die Steuerfreiheit in den Vorfragen eine Klärung eingetreten 
ist. 


Entgegen Mitteilungen in der deutſchen und auzerdeutſchen 
Preſſe befindet ſich übrigens Dr. Schacht feit zwei Wochen un⸗ 
unterbrochen in Baden⸗Baden. 


Verhaftungen in Riga 
Am Tage des Proteſtſtreiks. 

Riga, Bei dem geſtrigen Proteſtſtreik hat die Nigaer Poli⸗ 
zei 116 Perfonen ſeſtgenommen. Der einzige größere Zuiammen« 
ſtoß ereignete ſich bei Zerſtreuung von etwa 300 Demonſtranten, 
die trotz Verbo einen Umzug verſuchten. Dabei murden antzeb⸗ 
lich mehrere Polizeibeamte durch Meſſerſtiche verletzt, auch einige 
Demorſtranten leicht verwundet. Unter anderem ſoll der kom⸗ 
muniſtiſche Abg. Balodis zur Verantwortung gezogen werden, 
weil er während einer Schlägerei, bei einer Streikverſammlung 
mehrere Perſonen erheblich verletzt habe. 


Laurahütte u. Umgebung 


1 Dr. Curt Strobel f. 

Am Sonntag, den 20. Oktober, abends, verſchied plotzlich 
und unerwartet der Apothekenbefitzer Dr. Curt Strobel aus 
Siemianowitz Fur die Hinterbliebenen iſt dieſer Todesfall 
um ſo tragiſcher als vor ganz kurzer Zeit auch ſeine Gattin 
durch den Tod dahingerafft wurde. R i. p. 


Erhöhung des Waſſerziuſes. 
o⸗ Der Kreisausſchuß in Kattowitz bat ab 1. Oktober d. 
Is., den Preis für das von der Roſaliengrube entnommene 
Waſſer erhöht. Infolgedeſſen hat die Gemeinde Siemianomii; 
auf Grund eines Gemeinderats⸗Beſchluſſes ab 1. Oktober den 
Waſſerzins von 30 auf 35 Groſchen erhöht, und zwar für Waſſer 
zu wiriſchaftlichen und gewerblichen Zwecken. 


Siemianowitz erhält 100 000 Zloty Subvention für den 
Schulbau. 

o Der Wojewodſchaftsrat in Kattowitz hat in ſeiner letzten 
Sitzung außer anderen Subventionen auch der Gemeinde Sie⸗ 
mianowitz den Betrag von 100 000 Zloty für den Bau cirer 
neuen Volksſchule bewilligt. Die hieſige Gemeindevertretung hat 
fich ſchon des öfteren mit dem Neubau dieſer Volksſchule, welche 
auf dem Platz des alten Feuerwehrdepots an der ul. Matejkt zu 
ſtehen kommen ſoll, beſchäftigt. Mit dem Bau ſoll vorausſichtlich 
lchon im kommenden Jahre begonnen werden 


Starke Inanſpruchnahme der Beratungsſtelle für Lun⸗ 


e genkranke. 

0 Die Tuberkuloſenberatungsſtelle ſuchten im September 587 
Kranke auf. Davon wurden 143 Perſonen durch Beſtrahlung mit 
der Quarzlampe behandelt. Wiederum 43 Patienten erhielten 
häusliche Behandlung. Verabfolgt wurden an Kranke insge⸗ 
ſamt 825 Liter Milch. 27% Kilogramm Butter, 55 Kilogramm 
Zucker. d Kilogramm Grieß und 60 Kilogramm Weizenmehl 
koltenlos. Die Beratungsſtelle befindel ſich auf der Richter⸗ 
ſtraße 2. Der Leiter iſt Dr. Herrmann. Geöffnet iſt dieſe 
jeden Tag von 9—11 Uhr. Die ärztliche Unterſuchung wird 
nur jeden Freitag in der Zeit von 11 —12½ Uhr vorgenom⸗ 
men Behandlung mit der Quarzlampe erfolgt jeden Dienstag. 
Freitag und Sonnabend von 9—11 Uhr. Die Beratungsitelle 
umfaßt die Orte Siem ianowitz. Michalkowitz Bittkow, Maciej 
kowitz, Ba ingow und Przelaika. und wird unterhalten von der 
Geſellſchaft zur Bekämpfung der Tuberkulose, Sitz Kattowitz. 


Wohl fahrts einrichtung. 

s- In Siemianowiß iſt eine Nähſtube eingerichtet worden, 
welche von den Freien Arbe⸗tergewerkſchaften, der Arbei ter⸗ 
wohlfahrt und dem allgemeinen Freien Angeſtellten⸗Bund (Afa⸗ 
Bund] unterhalten wird. Die Geführ beiragt für einen 5⸗monat⸗ 
lichen Nähſtuben⸗Beſuch mit zuſammen 160 Stunden nur 5 Zloty. 
Da das Material zum Verarbeiten gratis zur Verfügung geſtellt 
wird und eine ausgezeichnete fachmänmiſche Kraft die Nähſtube 
leitet, ſo iſt der Beſuch derſelben nur zu empfehlen. Näheres wird 
noch bekannt gegeben werden 


Kirchenkonzert. 

8 Der Kirchenchor Laurahütte beabſichtigt im Monat No⸗ 
vember ein Kirchenkonzert zu veranſtalten und finden deshalb jetzt 
zweimal wöchentlich, Dienstag und Donnerstag, abends 8 Uhr, 
Gefangsproben ſtatt. Der Reinerlös aus dem Konzert ſoll dem 
Kirchenbaufonds der St Antoniuskirche überwieſen werden 


Vom Standesamt. 

. Vom 11.—18. d. Mis wurden 13 Knaben und 13 Mäd⸗ 
chen geboren. Geſtorben find: Hütte ninvalide Johann Brygulla, 
75 Jahre alt, Witwe Julie Keth, 57 Jahre alt, Werkmeiſter Karl 
Taſchka, 46 Jahre alt, Ehefrau Anna Schega. 49 Jahre alt, Hüt- 
tenarbeiter Johann Leja, 50 Jahre alt, Grubeninvalide Johann 
Kurzik, 72 Jahre alt, Ehefrau Julie Moczko, 43 Jahre alt, Hüt⸗ 
teninvalide Leopold Droſt. 64 Jahre alt, Grubenarbeiter Alois 
Wanot 36 Jahre alt, Grubenarbeiter Eduard Fiola, 21 Jahre 
alt. 


Unglücksfall. 

5 Am Sonnabend früh verunglückte der Rangierer Sczygiel 
in Siemianowitz. beschäftigt bei der Kleinbahn, tödlich. Er ger 
riet unter die Waggon räder und war fofort tot. Seine Leiche 
wurde in das Hoſpital nach Bogutſchütz überführt. 

Ferner wurde der Zugführer O. aus Siemianowitz gepuffert, 
als er vetſuchte, in Birkenhain das Bahngleis zu überschreiten. 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 


Ein felten ſchöner Schlager, der jedem 
gefallen wird! 


2 Stunden ungetrübte Heiterkeit! 
2 Stunden herzbefreienden Lachens 
ſchenken Ihnen 
Dina Gralla - Werner Fuetterer 
Albert Paulig - Julias Falkenstein 
in dem luſtigſten Film der Saiſon 


Das Girl von der Revue 


Die große Renue des Humors, des Froh⸗ 
ſinns, des Lachens und der frohen Laune. 


Die weltberühmte Haller-Revue im Film 
100 Sirts! 


Hierzu: 


Ein luſtiges Beiprogramm 


Alter Turn-Verein 


JR Slemiunowice 
Am Dienstag, den 22. d. Mts. abends 


T 8 Uhr findet im Vereinslokal die fällige 


Monnisderiomminnd «. 


Es ladet hierzu ein Der Varſtand. 


Golatülliederhalier 


in allen Preislagen! 


r Dur Jad. bandlung M Hersa- Creme beſondeti zu ehen 
el ei 
TA 


Sport vom Sonntag 


Landenligaſpiele. 
Nuch Bismarckhütte — L. K. S. Lodz 1:8 (0:1). 


Einen unverdienten Sieg trugen die Lodzer über die viel 
beſſeren Rucher davon. Ruch verlor dieſes Spiel nur infolge 
des ſehr ſchwach ſpielenden Sturmes. Von der Ueberlegenheit 
Ruchs ſpricht ſchon allein das Eckenverhältnis von 8:3. L. K. S. 
wurde nur durch das Ausnützen von einigen Chancen glücklicher 
Sieger. Das erſte Tor für die Gäſte fiel in der 20. Minute 
durch Krol. Nach der Halbzeit erhöhten die Gäſte in den erſten 
Spielminuten die Torzahl auf drei. Den Ehrentreffer für Ruch 
erzielte Peterek. Die letzten Spielminuten gehörten ganz Ruch, 
doch find die Gäſte im Defenſipſpiel groß, jo daß es dem ſchwach 
ſpielenden Ruchſturm jehr ſchwer wird, irgend etwas zählbares 


zu erreichen. Schiedsrichter Arczynski⸗Krakau war gut. Zus 
ſchauer an die 1000. 
Czarni Lemberg — Wisla Kralan 4:0 (3:0). 
Die größte Senſation des geſtrigen Sonntags iſt ohne 


Zweifel, die Niederlage des 
Czarn i. 
Legja Warſchau — Pogon Lemberg 3:2 (2:0) 
Touriſten Lodz — Crakovia Krakau 1:1 (1:0) 
Garbarnia Krakau — Polonia Warſchau 3:2 (1:1) 
> 


polniſchen Meiſters gegen die 


Kattowitz — Königshütte 4:1 (1:1). 

Dieſes Städteſpiel wurde am Pogonplatz in Kattowitz aus⸗ 
getragen und endete bei einem ſchlechten Wetter mit einem 
Siege der Kattowitzer und einer Niederlage der Verbandskaſſe. 
Das ſchlechte Wetter, das Motorradrennen, ſonſſe die Spiele von 
Ruch und Naprzod Lipine hielten die Zuſchauer von dieſem 
Spiele fern. Das Spiel ſelbſt bot wenig intereſſantes. In 
der erſten Halbzeit ſah man ein ausgeglichenes, nach der Halb⸗ 
zeit dagegen ein überlegenes Spiel der Kattowitzer. Die Mann⸗ 
ſchaften waren fi in der Spieljtarte gleich und nur nach der 
Verletzung von Dembski, welcher vom Platz gehen mußte, fiel 
Königshütte ſehr ab. Bei Königshütte konnte beſonders die 
Hintermannſchaft gefallen. Auch der Mittelſtürmer war gut. 
Der beſte Spieler am Platze war jedoch Pazurek. die Seele der 
Kattowitzer Mannſchaft. Neben ihm verdienen noch Latacz, 
Malik, ſowie die Verteidigung erwähnt zu werden. Der 
ſchwächſte Teil war die Lauferreihe. Die Tore für Kattowitz er⸗ 
zielten Malik 2, Jakutek und Pazu rek je 1 Das Ehrentor für 
Königshütte erzielte Polaczek. Nach dem Spiel überreichte der 
Stadtpräſident Kocur der fiegbringenden Mannſchaft den Pokal. 
Kattowitz hat nun dieſen Potal viermal hintereinander errun⸗ 
gen. Das Vorſpiel der Junioren beider Städte endete gleich⸗ 
falls mit einem 3:0 (1:0) ⸗Siege der Kattowitzer. 

Spiel um den Anſſtieg in die Landesliga. 
Naprzod Lipine ſchlagt Bodgorze Krakau 8:0 (0:0). 

In Lipine wurde das letzte Spiel um den Aufſtieg in die 

Landesliga in dieſer Gruppe und zwar zwiſchen Naprzod und 


Traurige Folgen eines Meſſerſtiches. 

ed Der 21jährige Eduard Viola von der ul. Sobieskiego 26 
in Siemanowitz, welcher in der Nacht zum 3. Oktober d. Js. 
während eines Streites mit feinem Stiefvater von demſelben 
durch einen Meſſerſtich in den Bauch ſchwer verletzt wurde, iſt 
am vorigen Freitag im Hätienlazarett ſeiner Verletzung ers 
legen. 

Autoraſerei. 

g. An der Hüttenſtraße in Siemianowitz fuhr ein Auto in 
ſchnellſtem Tempo in das FJuhrwerk der Marie S., wobei Pferd 
und Wagen beſchädigt wurden. 


Vom Kino. 

8 Zwei Stunden ungetrübte Heiterkeit und herzbefreienden 
Lachens bereiten den verehrten Kin obeſuchern Dina Gralla, Wer⸗ 
ner Fuetterer, Albert Paulig und Julius Faldenſtein in dem lu⸗ 
ftigiten Film der Saiſon „Das Girl von der Revue“. Die große 
Revue des Humots, des Frohſinns, des Lachens und der frohen 
Laune. Die weltberühmte HallerRenue im Film, 100 Girls, 
geht von Dienstag bis Donnerstag in den hicſigen Kammerlicht⸗ 
ſpielen über die Leinwand. 

Aus dem Inhalt des ſelten ſchönen Films Den Einwänden 
ſeiner vornehmen Verwandten zum Trotz heiratet Graf Axel 
Holm die reizende kleine Tänzerin Kitty, Nach der Trauung 
kommt es jedoch zu einer heftigen Auseinanderſetzung zwiſchen 
den Gatten, weil Kitty vor den Hochzeilsgäſten einen etwas ge. 
wagten Tanz abſolvierte. Infolge dieſes Zerwürfniſſes ſucht der 
Gatte Vergeſſen auf einem Maskenball. Eine entzückende Maske 


AT TO WITZ ER BUCH DRUCKEREI 
UND VERLAGS-SPÖLKA AKCYJNA 


rt. Die ut:erten Mh derber glück 2 


Podgorze Krakau ausgetragen. Dieſes Spiel konnte Naprzod 
überlegen für ſich entſcheiden, welcher in der zweiten Halbzeit 
ſtark überlegen ſpielte. Die erſte Lalbzeit zeigte ein gleiche 
mertiges Spiel. Nach der Halbzeit brachen die Krakauer jedoch 
phyſiſch zuſammen und ſtellten Naprzod keinen Widerſtand mehr 
entgegen. Dieſer Sieg war ein Erfolg des ſehr guten Spiels 
der ganzen Mannichaft, dauptſächlich des torhungrigen Sturmes. 
Durch dieſen Sieg iſt Naprzod Meiſter in ſeiner Gruppe ge⸗ 
worden und wird nun die weiteren Spiele um den Aufſtieg und 
die polniſche Meiſterſchaft der A⸗Klaſſe gegen die anderen 
Gruppenmeiſter austragen. Die Tore für Napızod erzielten 
Kumor 3, Cug, Stefan je 2 und Michallik. Der Schiedsrichter 
Mazur aus Sosnowitz war fehr gut. Zuſchauer an die 3000. 
2 T. G. S. Lodz — Legja Poſen 2:2 (1:0). 


Aybnit Stadt — Rybnit Land 5:4 (4:2). 

Das obige Repräjentativjpiel war ſehr intereſſant und man 
konnte einen barten Kampf ſehen, welchen ſich die Auswah mann⸗ 
ſchaften lieferten. 

20 Rybnik Alte Herren — Sileſia Pa ruſchowitz Alte Herren 
1:0. 

Die Leichtathletilſaiſon mit dem Geländelauf um die oben 
ſchleſiſche Meiſterſchaft beendet. 

Die diesjährige Leichtathletikſaiſon wurde am geſtrigen 
Sonntag beendet und die Leichtathleten wandern nun in ihre 
Turnhallen, um nicht aus ihrer Form zu kommen. Der geſtrige 
Geländelauf war ein großer Erfolg der oberſchleſiſchen Leicht⸗ 
athleten Derſelbe wurde in drei Kategorien ausgetragen und 
zwar für Senioren 5000 Meter, Junioren 3000 Meter und 
Damen 1500 Meter. Der Lauf ſelbſt wurde in der Nähe des 
Pogonplatzes in Kattowitz ausgetragen. Die einzelnen Ergeb⸗ 
niſſe ſind folgende: 

Sportlerinnen, 1500 Meter: 1. Orlowska (Kolejowy Katto⸗ 
witz) 7.11.8 Minuten; 2. Tilſzner (Stadion). 3. Rat (Pogon 
Kattowitz), 4. Greſik (Stadion), 5. Konpianka (Stadion), 6. 
Wenzel (Pogon Katt.), 7. Ligon (Stadion), 8. Griegtel (Sta⸗ 
dion), 9. Eckerland (Stadion): 


Innioren, 3000 Meter: 1. Bremer (Pogon Kattowitz) 12,39 
Minuten, 2. Segeth (Sokol Kattowitz), 3. Cayiz (Stadion), 4. 
Im iolczyk (Stadion), 5. Alczok Joh. (Stadion). 6. Skoruppa 
(Stadion), 7. Gorka, Grzub, Ulczot Paul (alle Stadion). 


Senioren, 5000 Meter: 1. Majer (S. K. S. A. Kattowitz) 
15,45,4 Min., 2. Wenzel (Kolejowy), 3. Nowara (Koleſowy), 4. 
Kocold (Stadion), 5. Bytomski (Pogon), 6. Kolodziej Stadion), 
7. Wiertalak (Kolejowy). 8. Zylka (Sokol Königshütte), 9. 
Lapodfa (Sokol Kattowitz), 10. Tilfgner (Stadion). 

In der Geſamtpunktuation ſiegte Stadion vor Kolejowy 
Kattowitz. 


verdreht ihm völlig den Kopf, er folgt ihrer Einladung zu einem 
Tee mit nerbundenen Augen, um nach Fallen der Binde — Kitt 
gegenüberzuſtehen, die er nun ſelig in die Arme ſchließt⸗ 

Außerdem läuft ein luſtiges Beiprogramm. Man brachte 
das heutige Inferatl 


Goktesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 

Dienstag den 22. Oktober 1929. 

1. hl. Meſſe für verft. Karoline Golombek. 

2. hl. Meſſe für verſt. Ludwig und Marie Badura. Joh und 

uguit Badure, 
3, hl. Meſſe für das Brautpaar Smialy⸗Ho nik. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 

Dienstag, den 22. Oktober 1929. 

0 Uhr: für das Brautpaar Kott⸗Macziejek. 

6% Uhr: für das Brautpaar Dembski⸗Malik. 

11 Uhr: Brautmeſſe für Wanoth⸗Schlachta 

Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 

Dienstag, den 22. Oktober 1029. 

755 Uhr: Mädchenverein. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowig. 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr. odp, 
Katowice, Kosciuszki 29. 


for Mlich- und Mei» 
speisen, Saucen, Kakao, 
Tee, Puddinga, Kuchen, 
Torten, Eis und als Zusatz zu solchen dinges 
machtimFrüchten, dis nur eln c .ö ches Aroma 
haben, wie z. B. Apfelgelae, Marmelade etc. las 


Dr. Oetker 
Vanillin-Zucker 


Hiermit kann man den Speisen und Getränken 
auf die einfachste Welse den feinen Vans 
Geschmack und das köstliche Vanille-Aro 
geben. Vielfach wird nun sog. Vanillin-Zuckes 
zu vielleicht etwas billigerem Preise ange: 
boten, der jedock einen 30 geringen Venillin- 
Gehalt hat, daß Gisichmack und Aroma schomw 
beim Lagern in den Geschäften 
sich verflüchtigt hat. 
Man achte daher beim Einkauf Warauf, 
dad man nur 


pr. Deikar’s Fabrikalg 


mit der Schutzmarke 


„Oetker s Helikopf“ 


Berbet Aäcdig neue Abonnenten für unfere Geltung 


